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das Veteranenheim in Wettin

im Abgeordnetenhanſe

Die Nichtgenehmigung des Umbaues der Burg
Wettin zu einem Veteranenheim nachdem vorher
der preußiſche Miniſter für Landwirtſchaft Domänen
und Forſten die Genehmigung in ſichere Ausſicht ge
ſtellt hat hat im Saalkreiſe und weit darüber hin
aus berechtigtes Aufſehen erregt da für das
Veteranenheim in Wettin Oberpräſident Exz v Hegel
Regierungspräſident v Gersdorff Landrat v Kroſigk
und die militäriſchen Spitzen der Provinz der Kom
mandierende General des IV Armeekorps Exz von
Arnim und der Diviſtionskommandeur Exz v Werder
eingetreten waren die ſogar ſelbſt den Ehrenvorſitz
übernahmen Sachliche Gründe ſind bisher
für die Verweigerung der Genehmi
gung nicht vor gebracht Auch in der Budget
kommiſſion des Abgeordnetenhauſes nicht ja der Ver
treter des Miniſters erklärte dort entgegen den
Tatſachen daß die Jntereſſentenſchließ
lich ſelber von dem Plane abgekommen
ſeien Wir geben nun im Nachſtehenden die Rede
des fortſchrittlichen Abg Delius im Plenum des Ab
geordnetenhauſes nach dem ſtenographiſchen Bericht
über die Sitzung vom 29 Januar wieder wo er ſich
der Sache beſonders angenommen hat während von
konſervativer Seite mit keinem Worte darauf
eingegangen wurde Die Redaktion

Abg Delius fortſchr Volksp führte nachdem er vorher
kurz über die Aufteilung der Domänen geſprochen und darin
ein raſcheres Tempo befürwortet auch eine Erhöhung der
Mittel für den Bau von Arbeiterwohnungen im Namen
ſeiner Partei verlangt hatte folgendes aus

Nun meine Herren komme ich aber noch zu einem
Spezialfall Nicht weit von der Großſtadt Halle liegt an
der ſchönen Saale das alte Schloß Wettin das Stammſchloß
der ſächſiſchen Köntge Vor einiger Zeit hat ſich ein Kultur
hiſtoriker Herr Profeſſor v Weißenbach ſehr eingehend mit
Forſchungen auf dieſer Burg beſchäftigt Er hat dabei ge
ſehen daß eigentlich dieſes

alte Stammſchloß der ſächſiſchen Könige

jetzt recht proſaiſchen Zwecken gewidmet iſt Jn den Räu
men hauſen polniſche Landarbeiter zum an
deren Teile dienen ſie dem edlen Borſtenvieh
als Unterkunft Abg Adolf Hoffmann Hört Hört

Heiterkeit Dieſer Herr gab nun die Anregung die alt
ehrwürdigen Räume einem beſſeren Zwecke zuzuführen Er
etzte ſich deshalb mit führenden Männern in Dresden und
in Leipzig in Verbindung nahm auch Fühlung mit Ver
trauten des ſächſiſchen Hofes und ſo bildete ſich denn bald ein
Komitee das beſchloß aus der alten Burg Wettin

Feuilleton

Karl Schönherrs Komödie

Die Trenkwalder
Zur Erſtaufführung im Alten Theater

zu Leipzig
Leipzig den 1 Februar

Die Trenkwalder die in den einzelnen Szenen mit
außerlich viel gewuchtigeren und unmittelbarer packenden
dramatiſchen Effekten aufwarten als Elaube und Heimat
haben in Wien nicht den Erfolg gehabt den ſich Karl Schön
herr und ſeine Freunde von ihnen verſprochen haben Schön
herr war der Anſicht an der verhältnismäßig lauen Aufnahme
i die Ausſpinnung einzelner Gedanken ſchuld das was
wiſchen den einzelnen Knaälleffekten liegt Er hat ſein Stück
darum noch einmal überarbeitet und es in der neuen Faſſung
a das Leipziger Stadttheater zum erſtenmal aufführen

o die Aufführung hat man mit dem größten Intereſſe ver
wät einer hat gegähnt und ſich gelangweilt Keiner hat
r der Aufführung Zeit gehabt an was anderes zu
ger Wenn aber einer von den vielfach verſchlungenen

teſte Vorfällen und den unverarbeiteten Konſequenzen in
a Seele erſchüttert war dann muß er ſchon ein ganz
u gichtgläubiger Thomas ſein und ein butterweiches Ge
Mutt aben Schönherr ſetzt uns eine gottergebene Tiroler
Gebet vor die neben der Liebe zu ihren drei Söhnen nur
ravei Kirche und Wallfahrt kennt Jhr Aelteſter iſt ein
dutg e ngemein arbeitſamer kraftſtrotzender durch und

eilt ehrlicher Mann geworden Den zweiten haben die
ſteht re zugerichtet daß er mit einem Fuß ſchon im Grab
ſicht um geht mit hohlen Augen und mit jerfreſſenem Ge
der vi her ein übertriebener Armer Heinrich der ſich auf
er Bühne übel ausnimmt Den dritten hat die Mutter der
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zu machen An der Spitze dieſes Komitees ſtanden unter
anderen der Herr Oberpräſident der Provinz Sachſen Exz
v Hegel der kommandierende General des 4 Armeekorps
Exz v Arnim der Präſident des Regierungsbezirks Merſe
burg v Gersdorff der Diviſionskommandeur v Werder und
der Landrat des Saalkreiſes Herr v Kroſigk Es bildete
ſich ein geſchäftsführender Vorſtand dem unter anderen die
Herren Profeſſor v Weißenbach der Bürgermeiſter und der
Stadtverordnetenvorſteher von Wettin und Stadtrat a D
Arndt angehören Es wurde ſchnell

eine Sammlung

für dieſen gewiß ſehr guten Zweck eingeleitet Binnen kur
zer Zeit hatte das Komitee einen Betrag von 417 059,80 Mk
geſammelt Es liegt mir darüber eine Vermögensaufſtellung
vor die von einem gerichtlich vereidiagten Bücherreviſor am
27 Oktober 1912 aufgeſtellt worden iſt Bevor ſich aber
dieſes Komitee endgültig gebildet hatte trat es an den
Vorſtand des Deutſchen Kriegerbundes heran
und forderte ihn auf doch bei der Verwirklichung der guten
Jdee mitzuwirken Der Deutſche Kriegerbund lehnte das
rundweg ab Man wandte ſich nun an den Deutſchen
Veteranenb und Dieſer war freudig bereit an dem
Unternehmen mitzuwirken und ſein Vorſitzender ein Stadt
rat a D Arndt wurde mit in das Komitee gewählt Nun
mehr fragte der Deutſche Kriegerbund an warum der Aus
ſchuß mit dem Veteranenbund zuſammen ginge Seine
Hilfe bot er indeſſen wieder nicht an Eine Abordnung des
geſchäftsführenden Ausſchuſſes ſuchte darauf eine Audienz bei
dem Herrn Landwirtſchaftsminiſter nach Dieſer Abordnung
behörten der Bürgermeiſter und der Stadtver
ordnetenvorſteher der Stadt Wettin an Die
Herren fanden bei dem Herrn Miniſter ein ſehr williges
Ohr Der Miniſter ſtellte ihnen in Ausſicht daß das
Komitee die Burg zu einem ſehr mäßigen Preiſe bekommen
würde wenn nur die nötigen Gebäude beſchafft werden
könnten in denen die fremden Arbeiter die jetzt
aufder Burgbeſchäftigtſeien untergebracht
werden könnten Daraufhin wurde ein Vertrag mit
der Königlichen Regierung in Merſeburg und mit dem der
zeitigen Domänenpächter abgeſchloſſen durch welchen die
Erſatzbauten geregelt wurden beziehungsweiſe der Ausſchuß
ſich verpflichtete die erforderlichen Koſten zu tragen Der
Herr Miniſter verlangte nun die Einreichung der Satzungen
des Burgbauausſchuſſes um ſie Seiner Majeſtät dem Könige
zur Genehmigung vorzulegen Die Satzungen wurden ein
gereicht Dieſe Genehmigung ließ nun etwas lange auf ſich
warten und da beſchloſſen die beiden ſchon genannten Herren
der Bürgermeiſter Fuhrmann und der Stadtverordnetenvor
ſteher Schade aus Wettin erneut eine Audienz bei dem Herrn
Miniſter nachzuſuchen Dieſe wurde den Herren bereit
willigſt gewährt und in dieſer Audienz erklärte der Herr
Miniſter wörtlich Ja meine Herren es ſieht jetzt mißlich aus
mit dem Burgbau Wettin Hört hört links Der deutſche
Kriegerbund hat ſich dagegen ausgeſprochen Hört hört

Kirche verſchrieben Er hat Theologie ſtudiert und ſoll dem
nächſt fertig ſein Den größten Teil ihres Gutes hat die
Patſcheiderin darauf verwandt ihrem Lieblingsſohn dem
Hans auf dem Berge ein Kirchlein aufzubauen und es fein
einzurichten Faſt der geſamte Grund und Boden und faſt
der geſamte Viehbeſtand iſt dabei draufgegangen die Mutter
gereut es nicht Hans iſt ganz ſo wie ſie ihn haben will Sie
räumt ihm jedes Steinchen aus dem Weg Als ſie ſieht daß
der junge Theologe die blutjunge Annemarie gern ſieht kut
ſie ihren Aelteſten den Martin mit dem Mädel zuſammen
damit dem Hans die Gelüſte vergehen Jn der Nacht des
Sonnwendtags aber als halb Trenkwald vor dem Mutter
gottesbild vor dem Bergkirchlein auf den Knien liegt fährt
ein Windſtoß in die Bravheit all dieſer guten Leute hinein
und im Nu türmen ſich erkleckliche Schmutzhauſen vor den
Türen auf Franz der zweite Sohn dem die Weiber ſo bös
mitgeſpielt haben ſieht den Feuerbrand der Sonnwendnacht
herüberleuchten der dazu berufen iſt alles Gift in den Men
ſchen auszubrennen Der arme Kerl gerät in Ekſtaſe und
deutet an wer ihn ins Verderben geſtürzt Er war ein kleiner
Bub noch da hat er zu Hauſe im Garten zwei Menſchen ſich
koſen geſehen und die Frau das war die eigene Mutter Da
iſt in ihm der Himmel eingeſtürzt Damit die Mutter nicht
ſchlechter daſtehe als alle anderen hat er alle Weiber deren
er habhaft werden konnte verunehrt und ſie haben ihn ſo zu
gerichtet Der Mann der mit der Mutter im Garten ſcherzte
war Wendl einer der Frömmſten und Beſten im Dorfe Als
eine von den Dorfkindern verſpottete und von den Großen
verachtete Verbrecherin ſitzt die Patſcheiderin in ihrem
Stübchen Martin will ihr die Selbſtvorwürfe und das
Trübſalblaſen ausreden Für ihn ſteht ſie noch gerade ſo groß
da wie zuvor und keiner hat ein Recht einen Stein auf ſie zu
werfen Die Mutter bereut daß ſie nicht früher ſchon ge
ſtanden habe und auch Martin meint es ſei das Beſte immer
möglichſt bald zu bekennen denn keiner auf Erden ſo ſo ge
artet daß er von dem anderen ſchlecht reden könne Das ge
ſtehen auch Hans und Annemarie Das Kind das Annemarie
unter dem Herzen trägt iſt von Hans Hans reißt ſeinen
ſchwarzen Röck vom Leib Schwindel ſeine ganze Frömmig
keit Er kann ſie nicht mehr ertragen Der Mutter zuliebe
hat er das alles mitgemacht Die Patſcheiderin die es ſo gut

mit ihren drei Buben meinte hat dem Aelteſten die Gel
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links Die Herren mußten alſo unverrichteter Sache zurück
kehren

Die Königliche Regierung in Merſeburg forderte die
Zeichnungsliſte ein nahm Einſicht in die Namen der Spender
und forderte die Spender durch Schreiben der Regierung auf
ihre gezeichneten Gelder zurückzuziehen Hört hört links
weil der Burgbau nicht genehmigt ſei Auch der Arbeits
ausſchuß erhielt vom Regierungspräſidenten die Aufforde
rung die eingezahlten Beträge zurückzuzahlen was dann
auch geſchehen iſt

Nun habe ich dieſen Fall ſchon

in der Budgetkommiſſion

kurz geſtreift Da erklärte der Herr Vertreter des Herrn
Miniſters daß ja die Königliche Staatsregierung nichts da
ſür könne wenn die Jntereſſenten ſchließlich ſelber von dem
Plane abgekommen ſeien die Regierung ſtehe an ſich die
ſem Plane noch ſehr ſympathiſch gegenüber Nun m aus
dem Vorgetragenen geht doch klar hervor daß es den
Jntereſſenten gar nicht eingefallen iſt auf
den Umbau der Burg Wettin zugunſten des
Veteranenheims zu verzichten ſehr richtig
links ſondern daß ſie durch die ablehnende Haltung
und durch die Erklärung der Regierung in
Merſeburg gezwungen ſind die Gelder zurückzu
zahlen Sehr richtig bei der fortſchr Volksp

Dieſe Affäre hat natürlich in der dortigen Gegend
ziemlich bedeutenden Staub aufgewirbelt beſonders auch in
der Stadt Wettin einer kleinen Stadt die heute noch 3000
Einwohner zählt aber ſtändig im Rückgange begriffen iſt
und deren Bewohner glaubten daß durch die Errich
tung des Veteranenheims wenigſtens etwas
geſchäftliches Leben in die Stadt kommen würde
Dieſe Hoffnungen ſind nun freilich zuſchaden geworden Es iſt
ſehr bedauerlich daß dieſr Plan zu deſſen Ausführung ſchon
die nötigen Mittel vorhanden waren nicht zuſtande ge
kommen iſt Sehr wahr bei der fortſchr Volksp Anwill
kürlich fragt man ſich in dieſen Kreiſen ob es denn zutreffend
iſt daß die Führer des Deutſchen Kriegerbundes

eine ſolche Beeinfluſſung

ausüben konnten daß der Herr Miniſter der erſt an ſich
dieſem Plane ſehr ſympathiſch gegenüber
ſt an d dann erklären mußte ja weil der Deutſche
Kriegerbund ſich dagegen ausgeſprochen
hat kann aus dem Burgbau nichts werden

Jch weiß ja ſehr wohl daß gewiſſe Rivalitäten zwiſchen
dem Deutſchen Veteranenbunde und dem Deutſchen Krieger
bunde vorhanden ſind Es kann nicht unſere Aufgabe ſein
jetzt darauf näher einzugehen aber ich meine bei der
artigen wirklich patriotiſchen Sachen wäre
eine ſolche Rivalität nach meinem Dafür
halten durchaus nicht angebracht ſehr richtig
bei der fortſchr Volksp und es iſt ſehr bedauerlich daß
dieſes gemeinnützige Unternehmen durch die Schuld des
Deutſchen Kriegerbundes nicht zuſtande gekommen iſt

iebte
des Jüngſten zur Frau gegeben den zweiten zu einem Luder
leben verführt und ihn an den Rand des Grabes gebracht
und dem Jüngſten einen Schwindel aufgezwungen den er
eine ganze Jugend mit ſich ſchleppt Martin weiſt Annemarie
die Tür und ſtürzt dann ſelbſt in die Nacht ſich an dem Nagel
an der Kirchen mauer zu erhängen an dem der Eſel an
gebunden werden ſollte der Hans zur erſten Meſſe auf den
Berg zu tragen hatte Die Mitglieder des Jungfernbundes
ſchneiden Annemarie die Haare ab und ſetzten ihr den ſchän
denden Strohkranz auf So findet ſie Martin der in ſeiner
Geſundheit und Kraft ſeinen Vorſatz nicht ausgeführt hat bei
Tagesgrauen vor dem Kirchlein Er putzt ſie zuſammen und
ſchlägt ſie zuerſt und handelt dann nach ſeinen eigenen Worten
Er nimmt ſie in die Arme und führt ſie wieder nach Hauſe

Abgeſehen von den Unnatürlichkeiten und Unmöglich
keiten der Handlung hat Schönherr den Hauptfehler begangen
in die fünf Akte ſeines Stückes ſo viele Ueberraſchungen hin
einzupreſſen daß nirgends Ruhe und Raſt Platz haben Ein
Vorfall hetzt den anderen in einen gewaltſamen Dialog
platzt ſchon wieder der nächſte hinein Ein zu Randekommen
mit dieſer vielgeſtaltigen Handlung war ein Ding der Un
möglichkeit Jn der Tat bleibt uns der Dichter die Löſung
ſeiner Probleme und die Vollendung faſt aller Handlungen
ſchuldig Erhebt man den Einwand daß es Schönherr
weniger um die Löſung von Problemen zu tun war als um
die Schilderung von urwüchſigen Dorfzuſtänden ſo muß dem
gegenüber gehalten werden daß er dies mit einer einfacheren
und vor allem wahrheitsgetreueren Handlung beſſer hätte
bewerkſtelligen können Nein es kam ihm vor allem auf
Spannung und auf Effekte an Die hat er auch gegeben
Dabei hat er die Seele verloren und wenn er auch in Einzel
heiten ſeine dichteriſche Geſtaltungskraft hochhält ſo iſt das
Stück in der Geſamtheit doch kein fünſtleriſches Gebilde Weihe
und Größe ſind in den Details und in den Ueberraſchungen
untergegangen Schönherr hat ſich das Canze ſchließlich ſelber
nicht geglaubt und nennt es darum eine Komödie Sein
el iſt jedoch bitter ernſt Schnurrpfeiſereien mit denen er

die derben Vorgänge und ſchmuckloſen Dialoge würzt wirken
nicht erheiternd ſondern ſtörend ſie ſind aus ſchlechtem Zucker
hergeſtellt Jn den Trenkwaldern iſt Schönherr auch nicht



Die Veteranen und die Stadt Wettin ſind die Leidtragenden

Die Geldgeber werden ſich überlegen ob ſie künftig wieder
Mittel zu ſolch guten Zwecken hergeben Ich bedauere es ſehr
daß der Herr Miniſter ſich durch die Herren vom Deutſchen
Kriegerbunde hat beeinfluſſen laſſen daß er ſeine erſte
Stellungnahme nun revidiert hat und daß damit das ganze
ſchöne Projekt ins Waſſer gefallen iſt Der Schaden iſt nicht
wieder gut zu machen Bravol

Die Beſchlüſſe des Abgeordnetenhauſes

und die Regierung

Aus parlamentariſchen Kreiſen ſchreibt man uns
Dem Abgeordnetenhauſe iſt ſoeben eine

Ueberſicht der Entſchließungen der Königl
Staatsregierung auf die Beſchlüſſe des Ab
geordnetenhauſes aus der 21 Legislaturperiode zu
gegangen Soweit die Entſchließungen für die Allgemein
heit Jntereſſe haben laſſen wir ſie folgen Der Antrag
Schiffer die Sondertarife der Seehäfen auf
die Binnenhäfen auszudehnen wird mit dem
Bemerken abgelehnt daß dies mit der von jeher vertretenen
Tarifpolitik unvereinbar ſei Derſelbe Antrag der noch die
Aufhebung veralteter Polizeiverordnungen und allgemeine Schiffahrtspolizeiverordnungen
verlangte fand in dieſem Teile die Zuſtimmung der Regie
rung Dagegen konnte ſich die Regierung nicht zu einer ge
nerellen Zuſage entſchließen bei allen die Binnenſchiffahrt
betreffenden Maßnahmen insbeſondere bei Gewährung der
Ausnahmetarife die Vertreter der Binnenſchiffahrt zu
hören Die Behörde weiſt darauf hin daß ja jetzt bereits
die Bezirks und Landeiſenbahnräte gehört werden Zur
Petition der Rabattſparverine den heimlichen Warenhandelbetreffend wird mitgeteilt
daß ein Erlaß ergangen ſei Gegenüber einem Beſchluſſe
des Hauſes den zweiten Abſchnitt des Geſetzes über die
Sicherung der Bauforderungen zur Einführung zu bringen
bemerkt die Regierung daß die amtliche Ermittelung über
die Verluſte der Bauhandwerker und Baulieferanten in
GroßBerlin abgeſchloſſen und demnächſt vorgelegt werden
ſollen Eine Dentſchrift ſoll Auskunft geben über die vor
ausſichtliche Wirkung der Einführung des zweiten Ab
ſchnittes des Geſetzes Auf den Beſchluß den Frauen die
Mitwirkungin den Schulkommiſſionen zu er
möglichen erwidert die Regierung Die Schulaufſichtsbe
hörden ſind angewieſen worden überall da wo Schulkom
miſſionen eingerichtet ſind und die Beteiligung von Frauen
an der Schulpflege erwünſcht erſcheint darauf hinzuwirken
daß Frauen und zwar auch Lererinnen aus Bergeerin
nen zu den Sitzungen der Schulkommiſſion zugezogen und
gegebenenfalls mit beſonderen Aufträgen betraut werden
Der Fortſchrittliche Antrag auf Schutz der Naturdenk
mäler hat Ermittelungen der Regierung zur Folge ge
habt die nicht abgeſchloſſen ſind Den Petitionen von Lich
terfelde Weißenſee Pankow um Verleihung der Stadtrechte
hat die Regierung keine Folge gegeben Auf den Antrag
des Hauſes durch Maßnahmen der Geſetzgebung den Rot
ſtänden des ſtädtiſchen Realkredits ein Ende zu machen

entgegnet die Regierung daß erſt die Beratungen im Reichs
amt des Jnnern abgewartet werden ſollen Dem Antrag
Schiffer gegenüber eine Sammlung und Sichtung der noch
geltenden preußiſchen Verordnungen und Geſetze vorzu
nehmen erklärt ſich die Regierung zuſtimmend Auf eine
Petition des Vereins Frauenerwerb in Berlin um Ein
führung des obligatoriſchen hauswirtſchaftlichen Unterrichts
in allen Mädchenſchulen ſind Ermittelungen angeſtellt
worden Zur Petition des Reichsverbandes deutſcher
Städte um Einrichtung einer Beratungsſtelle für Ueber
landzentralen iſt eine Entſcheidung noch nicht erfolgt

W

Stimmungsbilder aus den Parlamenten

Jm Reichstage
Berlin 31 Januar

Jn der heutigen Sitzung des Reichstages in der noch
immer der Etat des Reichsamts des Jnnern zur Beratung
ſtand gedachte der erſte Redner des Tages Baſſermann in
warmen Worten der Opfer der Grubenkataſtrophe auf dem l zwar ein Vertreter der typiſchen preußiſchen Landratskarriere

mehr der geſchickte Techniker als den wir ihn in Glaube und
Heimat und in Erde liebten Er bereitet die Handlung
nicht gut vor und läßt unmotivierte Dinge aufmarſchieren im
Drang unaufhaltſam vorwärts zu dringen Daß er ein guter
Beobachter und ein geſchickter Charakterdarſteller iſt hat er
längſt bewieſen Das zeigt er auch in den Trenkwaldern an
den Perſonen die gerade und natürlich dahinleben Wo aber
die Effekthaſchereien im Spiele ſind da kommt es dem Dichter
leider nicht auf die konſequente Durchführung der Perſonen
an So ſtehen groteske Böſewichter neben Engelsgeſtalten und
vereinzelte Rückzüge machen die Tatſache nicht wett daß es
ſich um Theaterſpiel handelt Niemals hat Schönherr ſo deutlich
gezeigt daß er nicht der kraftvolle Dramatiker iſt wie Anzen
gruber und der liebende Bauernmaler wie Ludwig Thoma
Thomas Magdalena ſchlägt viel heiklere Themata an aber
Thoma wird ihnen viel künſtleriſcher und ungezwungener ge
recht als Schönherr

Marterſteigs Theater hat ſich mit der Darſtellung viel
Mühe gegeben Man ſah auf der Bühne wenig Pappe und
wenig Theaterputz dafür in allen Szenen durch die Kunſt
verſchönte natürliche Einzelheiten Die Darſteller waren faſt
ausnahmslos gute Durchſchnittsſchauſpieler die ohne Ueber
treibung ihre kahlen Dialoge ſprachen Turmhoch ragte Karl
Stieler über alle hervor Sein Martin war ein ſo leben
diger arbeitſamer geſunder Menſch daß man über der Beoh
achtung ſeiner Bewegungen ſeines Ganges und ſeiner Worte
alle Sünden des Stückes vergeſſen konnte Jn der Verlegen
heit nach der Hochzeit im äußerlich rauhen Tröſten der Mutter
in ſeiner Wut in ſeinem verſteckten Mitleid und in ſeiner
Sentimentalität war er ſo natürlich und bebeutend daß man
mitunter aufs lebhafteſte an Kainz erinnert wurde Auch
Giſa Stein die die betrogene kaum erwachte Annemarie
ſpielte iſt mehr als eine Durchſchnittsſchauſpielerin Glich
ſie im erſten Akt noch einer wohlerzogenen Dame auf einen
Alpenball ſo lachte aus ihren Augen am Schluß doch die naiveFreude über die Leichtigkeit mit der man ihr über das Un
glück hinweghalf warm und mit Mitgefühl hervor Daß da
gegen eine der weſentlichſten Charakteriſierungsgeſtalten das
Wallfahrtsweibel von einer Dame geſpielt wurde die im
Gehabe und in der Sprache einer komiſchen Alte aus einer
modernen Operette glich macht dem Theater wenig Ehre in

Miniſter Achenbach Unter dem Beifall der Linken tritt er
ſodann für das unbeſchränkte Koalitionsrecht der Arbeiter
ein nachdem er dem deutſchen Bankierſtand ein Loblied ge
ſungen und ſich mit den geſtrigen Ausführungen des Reichs
bankpräſidenten einverſtanden erklärt hat Auch Staats
ſekretär Dr Delbrück widmet den Opfern der Kataſtrophe
einige herzliche Worte und gibt inzwiſchen Einzelheiten über
den Umfang und die Urſache des Unglücks bekannt Er wendet
ſich alsdann der Frage des Ausbaues des wirtſchaftlichen Aus
ſchuſſes zu will jedoch kein Zollparlament daraus machen um
weder die Rechte des Reichstages noch die der verbündeten
Regierungen zu beeinträchtigen Graf Weſtarp bringt die
Frage des Streikpoſtenſtehens auf das Tapet Auf eine An
frage des Abg Faßbender erklärt der Unterſtaatsſekretär
Richter daß das Geſetz über den Handel mit Waffen in Vor
bereitung ſei Die beiden Bauernbündler Böhme und Heſter
mann ſprechen zum Gaudium des Hauſes als größte Gegner
Damit ſchließt die Ausſprache und das Haus vertagt ſich
auf Dienstag 2 Uhr

Jm Landtag
Das Unglück auf der Zeche Achenbach veranlaßte den

Präſidenten den Opfern einige Worte zu widmen Dann
ging es an den Forſtetat Ueber das Forſtweſen ſelbſt war
nicht viel zu ſagen da der Etat gut abgeſchloſſen hat Der
Konſervative Meyer Tawellningken wünſchte jedoch daß man
eben in Anbetracht der guten Lage für die Forſtarbeiter beſſer
ſorgen ſolle 450 000 Mark für Wohnungen ſei zwar mehr als
im Vorjahre aber es müſſe noch mehr geſchehen Denn ſo
ſolgert er der Arbeiter der eine gute Wohnung hat hat
auch eine zufriedene Frau und wer eine zufriedene Frau hat
der geht nicht in den Dorfkrug ſondern bleibt zu Hauſe und
freut ſich ſeines Lebens und ſeiner Kinder und von dem
Augenblick an iſt er unſer Auch Lüders freikonſ iſt für die
Beſſerung der Arbeiterwohnungen Dr Ehlers Vp hat
Bedenken gegen die ſeines Erachtens zu optimiſtiſch ein
geſetzten Einnahmen des Forſtetats in Berlin ſei im ver
gangenen Jahre um 50 Prozent Bauholz weniger gebraucht
worden Wendlandt Vp begründete die Bedenken des Dr
Ehlers damit daß das Verhältnis der Holzſchwellen zu den
Eiſenſchwellen vom Eiſenbahnfiskus zu Ungunſten der Holz
ſchwellen verſchoben worden ſei Noch mancher von rechts und
vom Zentrum hat ſein Sprüchlein aufzuſagen Der Miniſter
hält Lohnerhöhungen für die Forſtarbeiter für überflüſſig
ebenſo das Organiſationsrecht Die könnten ſich doch bei der
Behörde beſchweren Beſſere Wohnungen müßten allerdings
noch geſchaffen werden Zwiſchen Meyer Tawellningken und
Hoffmann Soz kommt es noch zu einer Auseinanderſetzung
über 30 Millionen die die Gewerkſchaften bei der Deutſchen
Bank gehabt hätten Schließlich kommt noch ein Antrag Wend
landt natl über die Veröffentlichung von Holzverkaufs
anzeigen zur Debatte Er wird abgelehnt und der Forſtetat
damit erledigt Am Dienstag um 11 Uhr wird eine
Interpellation Bruſt Ztr über das Unglück in Achenbach
das Haus beſchäftigen

Deutſches Reich

Merſt v Reuter und V Frhr v Forfmer verſett
Berlin 2 Februar

Oberſt v Reuter Kommandeur des 2 Oberrheiniſchen
c e rJnfanterieregiments Nr 99 iſt als Kommandeur des Grena
dier Regiments Prinz Karl von Preußen 2 Brandenbur
giſchen Nr 12 nach Frankfurt a O verſetzt worden
Die Order des Kaiſers durch die ihm dieſe Verſetzung perſön
lich mitgeteilt wird iſt am geſtrigen Sonntag nachmittag an
ihn abgegangen Der Oberſt v Reuter tritt damit an die
Spitze eines durch ſeine ruhmvolle Kriegsgeſchichte weit
bekannten Regiments und die Verſetzung erhält noch für den
Oberſten dadurch eine beſondere Bedeutung daß einſt ſein
Vater an der Spitze dieſes Regiments im Jahre 1870 auf
reichsländiſchem Boden einen ehrenvollen Soldatentod ge
funden hat Gleichzeitig wird bekannt daß der Leutnant
Frhr von Forſtner in das Jnfanterie Regiment Graf

r 3 Pommerſches Nr 14 nach Bromberg ver
ſetzt iſt

Zum Regierungswechſel in den Reichslanden
Die liberale Preſſe Straßburgs ſieht den kommenden

Männern mit gemiſchten Gefühlen entgegen Daß zum Nach
folger des Staatsſekretärs Zorn v Bulach ein Preuße und

bezug auf den Dialekt haperte es übrigens in Nebenrollen
recht bedenklich Normalerweiſe hätte wan das Stück wohl
mit Jntereſſe aber ohne ſonderlichen Beifall aufgenommen
Da in Leipzig jedoch einige Theaterbeſucher ihrem Unwillenüber die Hiache des Dramas deutlich Ausdruck gaben ſo wuchs

ſich das Gegenklatſchen zum Schluß zu demonſtrativem Beifall
aus Es hätte wenig gefehlt und die Theaterangeſtellten und
einige anweſende naive Schauſpieler wären tätlich gegen dieZiſcher vorgegangen

Martin Feuchtwanger

Der Berliner Preſſeball

Man ſchreibt uns aus Berlin
Je winiger Journaliſten auf den Preſſeball gehen deſto

mehr kommt das große Publikum Oder vielmehr deſto
größer wird das Publikum Die Herren von der Diplomatie
zeigen ſich freilich gewiſſenhaft und ſind da wie in jedem
Jahre um das Verhnyns mit den Rittern von der
Feder zu r er große Saal des Zoo mit ſeinen Ga
lerien und Logen und der Fülle von Nebenräumen wird all
mählich zu klein Die Reugier iſt ſo groß daß nicht einmal
am Eingang die ausgeſtellten Kunſt Gegenſtände der
Tombola vermochten die Beſucher zurückzuſchrecken Die
Herren Diplomaten mit ihren Damen Viele Orden glän
zende Uniformen beſonders die Marine iſt zahlreich ver
treten Sie haben ihre beſonderen Logen links Da ſteht
ziemlich zurückgezogen Bethmann Hollweg wie immer
nach vorne geneigt und ſpricht mit Dr Delbrück Dr
Solf Sydow Falkenhayn Dallwitz Eulen
burg Tirpitz Zimmermann der Preßdezernent
natürlich auch Dr jur von Jagow Nicht erſchienen
war der Kronprinz deſſen Zufage wohl ſehr auf die
Anziehungskraft gewirkt hatte Die Botſchafter der in
Berlin vertretenen fremden Mächte hatten auch nicht ver
fäumt ſich den großen Rummel anzuſchauen Darauf kommt
es in Berlin immer heraus Jeder geht hin um ſich einen
Spaß anzuſchauen und erhofft daß der andere die gute
Laune mitbringe Am Anfang war dies übrigens auch gar
nicht nötig Bis man ſich endlich durch die Menſchenmenge

ernannt wurde wird vielfach als ein Sieg der Militärpar
über die Regierung aufgefaßt Jn allen Lagern kommt t
Befürchtung zum Ausdruck daß nun unter dem Regime de
echtpreußiſchen Leute für ElſaßLothringen eine neue iktat
ähnliche Aera eintreten ſolle Die Verhetzung in der
deutſchen und konſervativen Preſſe wird fortgeſetzt und
ſcheint als ob die unaufhörlichen Berichte über länkelei
wiſchen dem Militär und der Bevölkerung ein ſtrafferKe ime in den Reichslanden zur Folge haben ſollten Grg

Wedel wird wie bekannt die Geſchäfte noch einige Monat
ſariſriren Die Meldungen daß unter den Kandidaten für
en Poſten des Statthalters ein preußiſcher Prin z e

nannt wird erregen hier vielfach die Meinung daß eine ſolche
Beſetzung des Poſtens eher auf den Weg der Einverleibun
in Preußen als auf den Weg zum ſelbſtändigen Bundesſtge

hindeuten würden gtUeber den neuen Staatsſekretär dem auch die Leitun
der Abteilung des Jnnern übertragen wurde gehewir einige biographiſche Daten wieder ben

Siegfried Friedrich Wilhelm Erdmann Graf p o
Roedern der erſt 43jährige nene Staatsſekretär von E ſaß
Lothringen kommt aus dem Regferungspräſidium in Pot
dam Geboren am 27 Juli 1870 in Marburg als Sohn de
Oberſtleutnants Grafen Ludwig v Roedern trat Siegfrie
Graf v Roedern zunächſt als Regierungsaſſeſſor beim Laut
ratsamt in Freienwalde und dann beim Oberpräſidium Poſen

ein 1903 wurde er als Hilfsarbeiter in die Abteilung de
Etats und Kaſſenweſens im Finanzminiſterium berufen uns
im Mai 1905 mit der Verwaltung des Landratsamtes des
Kreiſes Niederbarnim betraut Jm Oktober 1905 erhielt e
das Landratsamt dort endgültig übertragen Jn den letzten
drei Jahren wirkte der Graf als Oberpräſidialrat bei der V
gierung in Potsdam

Freiherr von Stein der neue Unterſtaatsſekretar
in den Reichslanden begann ſeine Laufbahn im bayeriſche
Staatsdienſt Er war zunächſt als Regierungsaſſeſſor n
Würzburg tätig und trat dann ſpäter als Hilfsarbeiter in
das Reichsamt des Jnnern ein Während dieſes Kommiſſe
riums wurde er zum Bezirksamtmann befördert Jm Meot
1905 erfolgte dann ſeine Ernennung zum Geheimen Regie
rungsrat und Vortragenden Rat im Reichsamt des Jnnert
Politiſch iſt Herr von Stein gar nicht hervorgetreten Er ent
ſtammt dem fränkiſchen Geſchlecht der Stein zu Nord und Oſt
heim und ſteht im 47 Lebensjahre

Der Kaiſer empfing im Königlichen Schloß den Oberpräſdigl
rat Grafen von Roedern und den Geheimen Oberregierungsrat
Freiherrn von Stein

Herr von Dallwitz und die Kölner Sittenpolizei Die viel
beſprochene Verordnung des Kölner Polizeipräſidiums wonach
ſittenpolizeiliche Uebertretungen von Frauensperſonen dann nicht
ſo ſcharf beobachtet und verfolgt werden ſollen wenn ſich
die Betreffende in Begleitung eines Offiziers befindet
war am Sonnabend Gegenſtand der Beſprechung in der Budget
kommiſſion des Abgeordnetenhauſes Der Miniſter des Jnnern
hatte dieſer ſeltſamen Verordnung gegenüber keine andere Er
klärung als die daß gelegentlich eine Reviſion der Polizei
inſtruktionen in Köln erfolgen ſolle Von fortſchrittlicher und
Zentrumsſeite wurde dieſe Erklärung mit Recht als nicht aus
reichend bezeichnet Eine Verfügung der Regierung zu Magde
burg wonach Beamten unterſagt wird ſich an Abgeordnete zur
Erreichung beſſerer Gehaltsverhältniſſe zu wenden gab dem
Miniſter Veranlaſſung zu der Erklärung daß ein allgemeines
Verbot dieſer Art nicht berechtigt ſei daß die Beamten ſich aber
in ſolchem Falle an ihre vorgeſetzte Behörde um Abhilfe zu wenden
hätten Auch das Spitzeltum gegenüber Gaſtwirten wegen Ein
haltung der Polizeiſtunde billigte der Miniſter nicht im übrigen
erklärte er aber daß Gaſtwirte die wegen Ueberſchreitung der
Polizeiſtunde wiederholt beſtraft ſeien beſonders aufmerkſam be
obachtet werden müßten

Die Hausſuchungen bei Zigarettenfabrikanten in Dresden
über die wir wiederholt berichteten haben ſo viel Material er
geben daß gegen etwa zwei Drittel der Firmen bei denen Haus
ſuchungen erfolgten Anklage wegen unlauteren Wettbe
werbs erhoben werden dürfte Die myſteriöſe Angelegenheit
wird durch dieſe Meldung noch dunkler Die Polizei ging wie es
ſeinerzeit hieß auf Grund des Geheimbündelei Paragraphen
vor Will man etwa gegen die Gefahr der Vertruſtung der
Zigaretteninduſtrie jetzt mit dem Paragraphen gegen unlauteren
Wettbewerb einſchreiten

Die Beſoldung der Eiſenbahnunterbeamten Der Aus
ſchuß des Reichskartells der Verbände der Beamten und
Arbeiter ſtaatlicher Verkehrsanſtalten der Sonnabend im
Reichstagsgebäude tagte nahm eine Reſolution an in der
Reichstag und Abgeordnetenhaus gebeten werden für eine

den wirtſchaftlichen Verhältniſſen entſprechende Aufbeſſerung

gedrängt hatte um zu konſtatieren daß ſchon ein anderer
an dem reſervierten Tiſch ſaß verging ſo viel Zeit Und
dann vor lauter Wald konnte man die Bäume nicht
ſehen Der Diplomatenloge gegenüber ſaßen die Ver
treter der Kunſt Das Theater mit Hülſen rechts und links
je einen großen Bühnenſtern zur Seite an der Spitze Man
ſah Selma von Mayburg Tilla Durieux auch in Zivil
eine a r anziehende rin mit ihremGatten Paul Caſſirer Elſe Lehmann Hans Waßmann den
überall bekannten Charakterdarſteller und Komiker des
Deutſchen Theaters Claire Dux den Hofſfſchauſpieler von
Ledebur und viele andere deren Namen heute faſt vergeſſen
5 und einem Feſtbeſucher den Seufzer entlocken Man

eht doch wie alt man wird Natürlich waren auch Un
zählige kleine und große Berliner Größen da Künſtler von
der Palette Korinth Arthur Kampf von der Feder Diga
Wohilbrück Rudolf Herzog Heinz Tovote der biſſige Edel
Berliner Rosner Osborn Kerr aus dem Reich der Töne
Humperdinck Woikowsky Biedau Oppeln Bronikowst
Muſikdirektor Hummel Es waren noch ſehr viele andere
die man nach und nach entdeckte Sudermann Eberlein
Bodo Ebhardt Klein Chevalier Zobeltitz Viktor Blüthgen

der 70jährige Hans Bohrdt Francesco Andrade Geors
Engel dieverſe mehr oder minder erfolgreiche Theater
direktoren uſw uſw

Ich dachte hier würde getanzt ſagte eine enttäuſchte
junge Dame aus der Provinz die gerade während der ſeht
langen Tanzpauſe kam Aber ſie ſollte nicht vergeblich ge
hofft haben Es wechſelten Walzer Two und One Step
getangot wurde nicht Nach 2 Uhr fing man an mit Genuß

zu tanzen Da konnten auch hier und da ganz apark
Toiletten und Perſönchen zur Geltung kommen währe
man vorher nur Farben Brillanten und Perlen geſehen
hat Viel Reichtum viel Eleganz aber wenig Schick
Jhr Korreſpondent ſolide nach Hauſe ging waren gerad
noch ſo viele Menſchen da daß die Jugend und die ſich

zählten ſich ihres Lebens freuen konnten Für deit de
Berliner e beſtaunen will iſt die Gelegenhe

tut Das Spezifiſche der Preſſe fehlt der Ball iſt ge
eben
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nterbeamten über die zu erwartenden Voraller Eiſenhednerung inaus einzutreten Der Geſetzentwurf
ſchläge Wiederaufnahme eines Diſziplinarverfahrens wird
über die wird Ausdehnung auf alle Diſziplinarverfahren
begrüßt materielle und ideelle Entſchädigung eines im
und San ahmeverſahren freigeſprochenen Veamten ins
wieder ch deſſen dienſtliche Rehabilitation gewünſcht

aube e ſche Bundesfürſten und der Preußentag Wie die T
rrichteter Seite hört hat der Preußentag auchvon per e rer gen unter deutſchen Bundes

Anlaß r gegeben So haben zwei regierende deutſche Bundes
i rſte reiner Zuſammenkunft vor ganz kurzer Zeit über die
ſürſtenenheit verhandelt und zwar in demſelben Sinne
Ans e große Oeffentlichkeit
wie h Jn der Budgetkommiſſion des Reichstages bedauerte am
c bend ein nationalliberales Mitglied daß der Miniſter es

ehnt habe die Jnitiative zu einer Reform der falſch aufge
ren Fahrkartenſteuer zu ergreifen Der Miniſter äußerte ſich
untere Schlafwagen 3 Klaſſe Die bisherigen Typs in

Ster Wrdiſchen Ländern würden bei uns nicht befriedigen Ob
d überhaupt die Einrichtung bewähren würde ſei zweifelhaft
e handele ſich bei uns iag nicht um ſo große Entfernungen wie

Schweden und Rußland Um die Einſtellung von Schlafwagen
Flaſſe könnte es ſich erſt dann handeln wenn unſer Schlaf

wagenverkehr ſo wüchſe daß man vollſtändige Schlafwagenzüge
infügen könnte Bei unſeren Schlafwagen ſei die Verwaltung
un allgemein zur Einführung der elektriſchen Beleuchtung über
zegangen Die Fortſchritte in techniſcher Beziehung ſind auf dieſem
Gebiete ſo groß daß alle neuen Wagen von vornherein für elek
riſche Beleuchtung eingerichtet werden Auf eine nationalliberale
Anfrage betreffend die automatiſche Zugſicherung hält der
Miniſter an ſeiner früheren im weſentlichen ablehnenden Stellung
ſahme feſt Auch von den Lokomotivführern werde dieſe Ein
ichtung nicht gewünſcht Ein Mitglied des Zentrums bean
andet die ſtarke Quote für die Vermehrung des Wagen
parks die jetzt auf 6 Proz bemeſſen ſei man ſollte eine gleich
mäßige jährliche Quote ohne Rückſicht auf die wirtſchaftliche Lage
eeſtſetzen und von der jetzt geforderten Summe 800 0060 Mark ab
reichen Der Miniſter verteidigt die ſtarken Anſchaffungen Man
nüſſe für eine neue Steigerung der Konjunktur gewappnet ſein
Von nationalliberaler und ſozialdemokratiſcher Seite wird die
Aufrechterhaltung der Forderung befürwortet damit jede Ver
ſehrserſchwerung durch Wagenmangel vermieden werde Schließ
ich wird die ganze Forderung und der Reſt des Etats mit Aus
abme der Beſoldungstitel die ebenſo wie bei der Poſt bis zur
Einbringung der Beſoldungsnovelle zurückgeſtellt ſind bewilligt
Mittwoch Marineetat

Einſtellung des Verfahrens gegen Kreisdirektor Mahl
In dem Diſziplinarverfahren gegen den Kreisdirektor und den
Bürgermeiſter in Zabern iſt wie elſäſſiſche Blätter melden
vom Regierungsvertreter die Einſtellung des Verfahrens
beantragt worden

x

Ausland
Ausſtand von Volksſchullehrern

London 2 Februar
Jrn Herfordſhire beginnt heute ein Ausſtand von

Polksſchullehrern Nicht weniger als 230 Lehrer haben ge
kündigt 50 Schulen müſſen geſchloſſen werden während in
verſchiedenen anderen der Unterricht aus Mangel an Lehr
kräften eingeſchränkt werden muß Die Urſache des Aus
ſtandes liegt in den ſchlechten Gehaltsverhältniſſen

Die Flucht des Präſidenten von Haiti Der vor einigen
Tagen in Port au Prince an Bord des deutſchen Kreu
zers Vineta geflüchtete Präſident von Haiti Oreſte hat
inzwiſchen an Vord eines deutſchen Dampfers die
haitianiſchen Gewäſſer endgültig verlaſſen Das Ziel ſeiner
Reiſe ſoll Kingſton auf Jamaicg ſein

General Picquarts Nachfolger Der General Gérard
wurde zum Nachfolger des Generals Picquart als Komman
9en des zweiten franzöſiſchen Armeekorps ernannt

England und das Syſtem Parſeval

Man ſchreibt uns
d Als vor reichlich einem Jahrzehnt zum erſten Male auf
der Welt ſich deutſche Luftſchiffe in den Aether ſchwangen und
von kundiger Hand ſicher gelenkt das deutſche Vaterland durch
kreuzten da blickten wir mit flammender Begeiſterung und
ehrlichem Patriotismus auf jene Männer die jahrelange Ver

uche und unſägliche Mühen mit glänzenden Erfolgen belohntDie Kechuit des Luftweſens blieb aber auch ni

müßig bei den friſch errungenen Kränzen ſtehen immerme
wurde das ſchier unberechenbare Gebiet der Luft Schritt für
Schritt erobert und heute hat das Staunen des ſehenden Aus
landes einer anhaltenden Bewunderung weichen müſſen
welcher begreiflicherweiſe auch ein wenig Neid nicht fehlt
wenn es ſieht wie trotz der vielen Unglücke t und
Sturmflüge das ſtolze Wort täglich erhärten Deutſchland
auch in der Luft voran

Den wohlverdienten Ruhm auf dieſem Gebiete teilt ſich
neben den Schiffen auch das Syſtem Parſeval Und
die Luftfahrzeuggeſellſchaft in Bitterfeld iſt in den letzten
Jahren geradezu zum internationalen Lieferanten für Luft
ſchiffe geworden Oeſterreich Rußland die Türkei Japan
und Jtalien bezogen in jüngſter Zeit eine Reihe von Luft
ſchiffen aus Deutſchland Am auffälligſten aber iſt zweifellos
die offen bare Bevorzugung Englands für die

Parſevalſchiffe
England ſtand bislang in den Kinderkrankheiten des

Luftweſens Die Beta und Deltaſchiffe kamen über dürftige
Verſuchsfahrten nicht hinaus Auch das franzöſiſche Aſtra
Torresſchiff ſteht nach dem freimütigen Bekenntnis engliſcher
Offiziere weit hinter dem deutſchen Parſeval zurück So iſt
alſo von den vier engliſchen Luftſchiffen nur eins der P L 18
kriegstüchtig Er hat bei einer Länge von 84 Meter den
Rauminhalt von 10 000 Kubikmetern und entwickelt bei allen
Windverhältniſſen die Geſchwindigkeit von ca 19 Sekunden
metern Seit dem Mai vorigen Jahres iſt er in Farnborough
als The Lady of the airs ſtationiert und erhielt ein Be
weis für die Großzügigkeit unſerer britiſchen Nachbarn bald
darauf eine vollſtändige Hülle zum Auswechſeln und viele Er
ſatzteile Viel Aufſehen erregte auch die gegen Ende des
Jahres 1913 erfolgte Beſtellung von drei weiterenSchiffen des Syſtems Parſeval Während die
Parſevalwerft in Bitterfeld nur die Hüllen lieferte wurden
die Gondeln bei der Firma Vikers und Söhne in Auftrag ge
geben Sie werden ſchon im nächſten Monate in Farnborough
von der engliſchen Militärverwaltung abgenommen werden

Das engliſche Luftſchiff der Zukunft aber ſcheint
das ſogenannte Waſſerluftſchiff vom Syſtem Par
ſeval zu ſein an dem die Luftfahrzeuggeſellſchaft augenblick
lich arbeitet und das ebenfalls noch in dieſem Frühjahr über
den Gefilden Albions kreuzen wird Die Größenmaße ſind
die gleichen der Vorgänger geblieben Grundverſchieden da
gegen ſind die Gondeln Die Gonbdel des neuen Waſſerluft
ſchiffes hat einen dreieckigen ſchiffskielartigen Querſchnitt
Sie wird wie ſchon der Name ſagt ſo konſtruiert ſein daß ſie
unter reichlicher Verwendung von Aluminium im Falle der
Not ſchwimmfähig iſt Aus dieſem Grunde iſt ſie auch
mit einem Deck verſehen und vollſtändig geſchloſſen Die Eng
länder verſprechen ſich durch die hohe Eigengeſchwindigkeit
und die geſchickte Verwendung von Geſchützen bei
geringer Beſatzung die glänzendſten Leiſtungen von dieſem
Armeeluftſchiff Die Schiffe ſind ſelbſtverſtändlich unter Beob
achtung aller Vorſichtsmaßregln mit Apparaten der draht
loſen Telegraphie ausgerüſtet

So beſitzt Großbritannien im ganzen fünf
unſtarre Parſevalluftſchiffe Wenn auch gegen
ein plötzlich einbrechendes Unwetter wie es im vergangenen
Jahre den unglücklichen L 1 in den Grund bohrte niemals
und mit keinem Syſtem angekämpft werden kann ſo ſind doch
derartige Gefahren für das unſtarre Syſtem weniger groß
hier bleibt meiſtens noch als letzte Rettung die Reißleine
Als ein beſonderer Vorzug der deutſchen Schiffe ſcheint aber
den Engländern die ausgeſprochene Transportfähigkeit zu ſein
Unabhängig von Ballonhallen und Gaserzeugungsſtätten kann
r f hinter der Truppe hergeführt und aufgebaut
werden

Es iſt ſchon oft prophezeit worden daß der Krieg der Zu
kunft ſich nur in den Lüften abſpiele Der Fachmann be
trachtet ſolche Jdeen ſtets als Atopien Mag das Luftweſen
einen auch noch ſo ungeahnten Aufſchwung nehmen Jedes
Syſtem wird ſich in der Zahl der Beſatzung eine gewiſſe Be
ſchränkung auferlegen müſſen

Rudolf Burghausen Bitterfeld

Vermi ſchtes
Jm Eiſenbahnabteil verwundet und beraubt

Bingerbrück 2 Februar
Der Perſonenzug 312 wurde in der Nacht zum Sonntag

um 11 Uhr kurz vor der Station Münſter am Stein bei

Rahebolen durch die Notleine zum Halten rachtEinige Bahnbeamten beobachteten Pie aus dem 48 eine

männliche Geſtalt in den nahen Wald eilends verſchwand
Die Durchſuchung des Zuges ergab daß in einem Abteil
weiter Klaſſe ein älterer Herr bewußtlos mit Blut über
römt lag er hatte einen Schuß im Kopf und einen in der

linken Bruſt Der Herr deſſen Perſönlichkeit bisher noch
nicht mit Sicherheit feſtgeſtellt werden konnte wurde ins
Krankenhaus nach Oberſtein gebracht wo er nach einiger
Zeit zum Bewußtſein kam Er gab an daß er bald nach Ab
gang des Zuges von Bingerbrück von einem Manne über
fallen ſeiner Brieftaſche mit 270 Mark beraubt worden und
dann in Ohnmacht gefallen ſei

I ijqthaeaanhſsdm

Ein deutſches Segelſchiff an der engliſchen Küſte
geſunken

London 1 Februar
Meldungen aus Falmouth zufolge iſt das deutſche Schiff

Hera heute in der Nähe von Nare Head geſunken 19
Perſonen ſind ertrunken Fünf Perſonen wurden
noch lebend durch das Rettungsboot nach Falmouth gebracht

London 1 Februar
Der Hamburger Viermaſter Hera der mit einer

Nitrat Ladung von Piſagua kam ſtieß heute um Mitternacht
bei Portſcathe Cornwall auf einen Felſen auf Ein
Boot wurde zu Waſſer gelaſſen ſchlug aber um Acht Mann
gelang es das ſinkende Schiff wieder zu erreichen Sie
klammerten ſich eine Zeitlang an der Marsſtange an Drei
von ihnen wurden von einer ungeheuren Welle hinweg
geſchwemmt Die anderen fünf wurden durch das Rettungs
boot nach Falmouth gebracht

Der Amtsdirektor von Frauzensbad flüchtig

Gegen den ſeines Amtes enthobenen und ſeit etwa einer
Woche flüchtigen Amtsdirektor von Franzens
bad Doktor Habl wurde bei der Staatsanwaltſchaft
Anzeige wegen Betruges Dokumentenfälſchung und ver
ſuchten Giftmordes erſtattet Auch gegen die Witwe
des verſtorbenen Franzensbader Arztes Dr Diefl die Dr
Habl auf ſeiner Flucht begleitet iſt die Unterſuchnug ein
geleitet worden Ein Offiziant des Egerer Kreisgerichts
der in die Angelegenheit verwickelt iſt wurde ſeines Dienſtes
enthoben Dr Hasl ſoll unter anderem das Teſtament des
Dr Dieſl zugunſten ſeiner Witwe gefälſcht haben Zwei
Zeugen ſagten aus Dr Habl habe ihnen je zweitauſend
Kronen für Beſſchaffung von Gift verſprochen
Dr Habl iſt von ſeiner Gattin geſchieden und unterhielt mit
der Witwe des Dr Dieſl ein Verhältnis

Ueherſchwemmungskataſtrophe in Braſilien

Rio de Janeiro 1 Februar
Die Ueberſchwemmungen im Staate Bahia

nehmen den Umfang einer furchtbaren Kataſtrophe an Die
Stadt Novalage iſt im Waſſer verſchwunden
Viele Ortſchaften ſind zerſtört worden Die Ströme führen
zahlreiche Leichen mit ſich Der Schaden iſt uner
meßlich groß
e

Wo kaufe ich Herren und Damenkleiderſtoffe am vorteil
hafteſten Antwort darauf gibt die neue Muſterkollektion für
Frühjahr und Sommer 1914 die von der Tuchfabrik Schwetaſch

Seidel in Spremberg L jetzt an Jntereſſenten verſendet
wird Die Kollektionen enthalten reichhaltige Auswahl ſchöner
geſchmackvoller Stoffe der neueſten Mode für Herrenanzüge u
Paletots und in Damentuchen und Koſtümſtoffen Jeder der ſich
ohne viel Geld elegant kleiden will möge ſich erwähnte Muſter
ſchicken laſſen Schneidermeiſter werden nachgewieſen evtl über
nimmt die Firma die Anfertigung in eigener Schneiderwerkſtatt
Für die Reellität der Tuchfabrik Schwetaſch Seidel ſpricht
die Tatſache daß ſie bereits über 130 000 Familien zu ihren
ſtändigen Kunden zählt Der heutigen Nummer unſeres Blattes
liegt ein Proſpekt der Firma bei welcher der beſonderen Beachtung
unſerer Leſer wert iſt

verantwortlich für den volitiſchen Teil Stegtried Dycdck7
j für den örtlichen Teil für e eiga weiten Gericht Handel

Eugen Vrinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für Ausland u letzte Nachrichten Dr Karl
Baerz für den Anzeigenteil Albert Barth Drud und

Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle
Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

einſchließlich Unterbaltungsblatt

Die bedeutenden Bestände des Warenlagers der firmo Gramm Börner
Halle a Gr Ulrichstrasse 12 werden von heute ab zu billigsten Preisen zum Verkauf
gestfellt Es bietet sich dadurch eine besondere Gelegenheit sowohl hochmoderne
vollständige Wohnungseinrichtungen als auch einzelne Möbel sehr vorteilhaft
zu erwerben Die Quaolitöt ist erstklassig Gekaoufte
zum Herbst aufbewahrt

Möbel werden kostenlos bis

Verkaufszeit Wochenfags 9 7 Uhr Sonntags h Uhr
Salons Poalisander Birke Zifrone Mahagoni Nussbaum Klubsofas und Sessel in leder Moquefte Gobelin
Damenzimmer Mahagoni Plafane Zitrone Birke Dekorationen Gardinen Kunstgegenstände Be

leuchtungen für elektrisches hicht BilderNussbaum
HKaerraengzimmer Eiche Nussbaum Mahagoni
Speisegimmer Eiche

lackiert

Küchen verschiedenfarbig lackiert

Ziermöbael aller Art
Gr Ulrichstrasse 12

Sschlarfzimmer Eiche Birke Mahagoni Nussbaum weiss

Antike Möbel Eiche reich geschnitzt
Diglanmöbel Worpsweder Möanier

verschiedenster Art Parser Tappiche
Flurgardaroben Truhen

Besichiiqung ohne Kaufzwang gern gesfaftel

Einzaalne Sofas Bettstellen Rosshaarmatratzen
Tische Stühle Spiegel
Garnituren in Seide Gobelin Moquette
Prima Rohrmöböol
Frisiertoiletten weisslackiert Messing Eiche Nussbaum

Telephon 1007



Anfang 8 Uhr
Die Sonsation der Saigon

Gastspiol der reirenden argentintsoh en
r12 Tangyo Tänzerinnen

Gastspiel der beriihmiten

10 Lorch s 10
Die besten IKkarier der Welt und eine Kette ilustrer

VnrietésterneFreſtag den 6 Februar Maskenball

Haus u Grundbesitzer Verein e V Halle a S
Geſchäftsſtelle Barfüßerſtraße 15

An die Stadtverordneten Wähler der II Abtrilung
Mittwoch den 4 Februar abends S Uhr im Nenmarkt

Schnütrenhnus

Wählerversammlung
Tagesordnung

Vorbereitung der Stadtverordneten Wahlen
Wir laden hierdurch mit der Bitte ein recht zahlreich und

pünktlich erſcheinen zu wollen Der Vorſtand
107 Philharmonisches Konrert

Diensteg den 3 Februar 8 Uhr ist

aus verigauft
Montag gen 16 Februar s Vhr

im Saale der Stadtschützengesellschaft Königstr
Konzert des abadem Gesangnereins Hskania

Leitung Kgl u Univ Musikdirektor Altred Rahlwes
Orchester Das Hallesche Stadttheater Orchester

Eintrittskarten zu M 2 1 in der
C IIIIIIIIIJ

Duca Konzert
Ritter Saal

Leipzigerstr 73

Dienstag den 3 Fobruar
nachmittags 5 Uhr

Adshveinsdente an der Heige

Mittwoch den 4 Fedeuar nachm Z u abds S Uhr

Parsifal Vorführnng
mittels Original Grammaphon Aufnahmen

Künſtleriſche naturgetreue Wiedergabe
Programm 10 Pfg

Es ladet freundlichſt ein

Tanzunterricht
Unser dies II Kursus beginnt gegen Ende Februar im

flotel Kaiser Wilhelw Bernburgerstr I2 Gefl Anmeldungen erbitten wir Blumenthalstrasse 11 in der Zeit von 11 4 Uhr

F Rocco B Roceo Univ Tanzlehrer

e

Heh Ricke

G

rer
IIIIIIIIIIIIIITVIE

e ei e Gasherde ci Kombinierte Herde ii S S Hotelherde ii S für Haushaltungen Hotels in J S e Kkittergüter Anstalten ii t e Husterlager und Vertretung
3 io akterrmann h Hetent

n e Gr Ulrichstrasse 57 e

Pidnos
Biese Mancd Knauss Mantheu Sarn
z Geister und Schwabe etc

in reicher Auswahl zu Original Preisen

Maercker Co
Gegründet 1352 Neue Promenade 1 a

an den Franckeschen Stiftungen

Scheeren tennts dw

Versicherung für Kinder und jüngere Leute Aufgeschobene und
sofort beginnende steigende Kentenz jährliche Rentenzahlung
Versicherung mit Kapitalverzicht für ältere Leute auch für zwei
verbundene Leben Sofort beginnende gleiehbiebende hone

Koenten vierteljährliche Rentenzahlung
Nähere Auskunft und Proeve r durch die Geschäftsstelle

e a S

Carl Hoffmann Hermannstr 3 I

S I
Passage Theater

Tichtspielhaus
Halle a S I oiprigerstragse 88

Il Bis unwiderruflioh lDonnerstag den 5 Febr er

gelangt Robert Flscher s J
i hervorragende Filmschöpfung

II T Der König
Albert Bassermann

ſ in der Hauptrolle zur Vorführung ſ
Das übrige Programm ist neul

Dasselbe enthält die hochinteressante grosse

ſ KomödieDer Millionenerbe
Beginn der Vortührungen präziss 4 Uhr nachm

J

J

Die Direktion

g S Im

MiStadt Theater e ernennen tn za i34

in Halle iertel2

Schülerkarten 1Dir Hofrat M Richards 30 Mkr Se S ust ſtädt Villettſteuer und Fnſg
robegeld an der ardeT Abendtaſe ages indDienstag den 3 Februar 1914

145 Vorſtellung im Abonnement
iertelFidetio

Oper in 2 Akten von L van
Beethoven Svielleitung Ober
regiſſeur Theo Raven Muſikal

Leitung Herm Hans Wetzler
Jnſpizient Karl Jordan

Der Markt zu Rgrtiſcgogi e chmong
4 Akten von Friedr v Slotot

Perſonen
Don Fernando Miniſter

Otto Rudolph
Don Pizarro Gouverneur

Viktor Erik van Horſt
Floreſtan ein Gefangener

Rudolf Salenius
Leonore ſeine Gattin unter
dem Namen Fidelio

Suſanna Stolz
Rocco Kerkermeiſter

ranz Schwarz
ochter

Jrnmgard Kühn
Jagquino Pförtner Fr Gruſelli1 Gefangener Otto Peters Thomasius haſſe
2 Gefangener Theo Raven Stretberstrasse 13
Offiziere Soldaten Staatsge Dienstag den 3 Febr großes

lkOrt der Ein ſpan Schlachte
testStaatsgefängnis einige Meilen

von Sevilla
Nach der Kerker Szene Leo von früh 9 Uhr an Wollflnoren Ouvertüre Nr 3 abds diverſe Wurſt und S
Beſetzungsänderung vorbehalten Es ladet ein Florentin Friſch

Nach dem 1 Akt längere Pauſe Jeden Dienenh
Fr Tuiele

Gosthoſtraße

Kaſſenöffnung 7 Uhr

Groffes u feines
Korporations Zimmer

frei geworden
Thalſa Festsäle

Marzeline ſeine

Anf 712 Ende nach 10 Uhr
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Notenbeiſplelen

werden überall i v
mit iVorliebe

gekouft imitmir

mitnunmit

Besorgen Sie sich für die iitiiis
mit

Dienstag h
im Stadtthedter t
fidelio Fordern Sie

Hlendels Die wertvollste und billigste

Opern Hiitskratt Ihrer Expedition

Auahrung Vierzylinder 400 Kg Nutzlast

Phänomen Werke Zittau i Sa
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Prospekt H I Es lohnt sich
m
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Beethoven h General Vertreter Auto Gentrale Otto Kühn e
Halle a Saale Leipzigerstr 365 Tel 619 Nlemeyerstr 7

t

Jeder ext enur Kindergartnerinnen Sominar
es Frauenbildungsvereins20 Seefisehe en er 9Pfennigqe Staatlich anerkannte Prüfungeng x l billi Ausbildung v Kindergärtnerinnen für Familie u Anſtalt auf Grund

0 s l neuzeitl Beſtrebungen Vorzügl Lehrkräfte Prakt Uebung in verſch
in le W nen und lebondfriſch Kundergärten u anderen Anſtalten ſoz Für orge Leiterin i Perers

andlung erhältlich S2 Vierstag lrüb Vaterländischer Frauenverein
S UwnS Wringma chinenWalzen avtrefſend gegen werben hiermit r dies ſäbrſgen e e E nd H

ualitt und villig Kahbeljan Generalverſammlung0t10 Sparmann auf Donnerstag den 5 Februar nachmittags Z Uhr in dasx neben d Walhalla Fernſpr 504 Seelachs o e r hehn ar das Jahr 1913 vn
e e a 1AfſſeeDorſch Erteilung r 2 Jeſiſeunng des Saushattspianes

Wiederverkäufern ß Pf für 1914 3 Entgegennahme des vom Vorſtande zu erſtattendesempfehlen Grüne Heringe Geſchäftsberichts
Gummi Bälle i klinge W er eng We h Prämiierunvon Dienſtboten für langfährige treue Dienſte ſtattTennis Sohlagbälle ver Kiſte 10 Halle a d S von z a

Kreisel Märbel Matjes feine 29 77 Antonie Dehne Vorſitzende

sämtl Schulartikel 5 ür jS Nalta Kartoffeln G rauh ehe Prvatsehule für Damensehnederel
Adler Co 2 Pfund 25 Pfg Barfüsserstrasse 16 II

Halle a Anfertigung eigener Garderobe 1Franckestr 18 Riebeckplatz Peumarht fichhale Grosse helle Lenr u Arbeitsrüäüume Sohnitimuster versende
j j m r ſf Sne v Pfeiffer L lſenburaGeiſtſtr 33 Tel 2884 ſertigt als Spezialität

Schirm
Bezüge
Rep i l Stdo

f ß Penze Sohlrm
D J FabrikUnt Leipzigerſtr 98

Haben Sie ſchon 16 A E Wolle

Gußeilerue Fenſler
in allen Größen und Formen on

z
Preiſen Größte Haltbarkeit egen un
hölzornen und ſchmiedeeiſernen Fon e
garantiert Bei Anfragen und Bol
kungen Angabe der lichton Ferne
öffnungen erforderlich An Archit
ten Baumeiſter Eiſen oderPfund 3,40 probiert bei

t Schnoe Nachf Gr Steinſtr
materialten Handlungen Muſterbuſ
und Proisliſton gratis

Wiodellkoſtenberechnnng bei billigſten

I
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